
Ergänzungen zu den WKB OL 
für den Bereich Berlin und Brandenburg

Grundlage des Wettkampfgeschehens in der Sportart Orientierungslauf des Berliner 
Turn- und FreizeitsportBundes sind die Wettkampfbestimmungen Orientierungslauf 
des Deutschen Turnerbundes in der jeweils geltenden Fassung. 
Alle Ergänzungen gelten für Landesmeisterschaften und Nordostranglistenläufe.
Rot sind die Bestimmungen WKB OL 2011 zitiert, zu denen die Änderungen sich 
beziehen.

"B 1 Geltungsbereich der Wettkampfbestimmungen
B 1.1 Grundlagen
Grundlage dieser Wettkampfbestimmungen sind das von der IOF als Weltfachverband herausgegebene Regelwerk, die in der 
Turnordnung des DTB niedergelegten allgemeinen Regeln sowie die Fachgebietsordnung Orientierungslauf des DTB. 
Orientierungsläufe werden in Einklang mit Natur und Umwelt durchgeführt. Die von der IOF empfohlenen Grundregeln gibt 
Anlage 1 wieder.
Die an sich erforderlichen Hinweise auf die Gültigkeit der Bestimmungen auch für Läuferinnen werden zur Wahrung der 
Übersichtlichkeit des Textes dort weggelassen, wo sie nicht zwingend erforderlich sind.
B 1.2 Verbindliche Anwendung
Die Wettkampfbestimmungen sind für Teilnehmer, Betreuer, Kampfrichter und Zuschauer bei allen in Verantwortung des DTB 
durchgeführten Veranstaltungen im Orientierungslauf verbindlich. Die im Anlagenverzeichnis aufgeführten Anlagen sind 
verbindlicher
Bestandteil dieser WKB, sofern nicht als Empfehlung ausgewiesen.
Unter dem Begriff Bundesveranstaltungen werden zusammengefasst: Deutsche Meisterschaften, Deutsche Bestenkämpfe, 
Bundesranglistenläufe, Deutschland-Cup und Jugend- und Juniorenländervergleichskampf.
Ausnahmsweise abweichende Regelungen können bis spätestens 4 Monate vor der betreffenden Bundesveranstaltung beim 
TK schriftlich beantragt werden. Dessen Entscheidung wird spätestens 2 Monate nach Antragstellung veröffentlicht. 
Für Orientierungsläufe im Breiten- und Freizeitsport können die WKB vereinfacht angewendet werden. Vereinfachungen sind in 
der Ausschreibung (B 6.3) zu veröffentlichen.
Für Orientierungsläufe mit dem Status "Internationaler OL" (B 3.4.1) sind die Regeln für Internationale Orientierungsläufe der 
IOF in der jeweils gültigen Fassung anzuwenden.
Für die Orientierungssportarten Ski-OL und Trail-O gelten die Regeln der IOF.
Die Orientierungssportart MBO wird nicht von diesen WKB erfasst. Hierbei gelten die entsprechenden Ordnungen des Bundes 
Deutscher Radfahrer (BDR).
"B 3.4.7 Landes-, Bezirks- und Gaumeisterschaften sowie zugehörige Ranglisten
Kategorien und Wettkampfformate werden von den zuständigen Fachausschüssen festgelegt. Diese OL-Wettkämpfe können 
offen ausgeschrieben werden. In die Wertung für Titel können jedoch nur die Läufer gelangen, die dem entsprechenden 
Verband angehören.
Die Führung von Ranglisten ist auf allen Ebenen des DTB möglich. Die Kategorien und zugehörigen Wettkämpfe werden von
den zuständigen Fachausschüssen festgelegt."

Ergänzungen des LFA Berlin:
Landesmeisterschaften
 Es werden gemeinsame Meisterschaften mit dem FB Orientierungslauf des 

Märkischen Turnerbundes durchgeführt.
 Es werden alle Formate als Meisterschaft ausgetragen.
 Die Formate Mannschaft, Staffel, Nacht und Ultralang werden als "Offene" 

Meisterschaft ausgeschrieben.
 Es werden alle Kategorien ab AK 10 bis AK 80 ausgeschrieben und unabhängig 

der Teilnehmerzahl gewertet.
 In die Meisterschaftswertung gelangen nur Teilnehmer gemäß der 

Startpassregelung des Deutschen Turnerbundes (Erst- und Zweitstartregelung).

Ausnahmen:
 Nacht: ab AK 35 in 10er Stufen
 Sprint: AK 10, 14, 18, 19, 40, 55
 Ultralang: ab AK 16

Rangliste
 Es wird eine gemeinsame Rangliste der Turnerbünde von Berlin, Brandenburg 

und Mecklenburg-Vorpommern geführt.
 In die Rangliste werden alle Teilnehmer aus Vereinen des Einzugsgebietes 

aufgenommen.
 Läufer aus Vereinen der Woiwodschaft Lubuskie (Polen) werden mitgewertet.
 Vereinslose Läufer aus dem Einzugsgebiet werden mitgewertet.



Ergänzungen zu den WKB OL 
für den Bereich Berlin und Brandenburg

"B 5.1 Starterlaubnis allgemein
Läufer und Teams sind nach der Rahmenordnung des DTB startberechtigt. Der Start in einer Kategorie des anderen 
Geschlechts ist nicht erlaubt. Ausnahmen hiervon können für Team-OL festgelegt sein."
"B 5.2.1 Besonderheiten Team-OL
Beim Staffel-OL ist ein Start „Außer Konkurrenz“ nicht möglich.
Beim Mannschafts-OL ist ein Start „Außer Konkurrenz"  nach dem letzten regulären Start zulässig. ..."

Ergänzungen des LFA Berlin:
 Bei Teamwettbewerben der Altersklasse -14 dürfen Mädchen in 

Jungenkategorien starten.
 Bei Team-Landesmeisterschaften ist der Start "Außer Konkurrenz" möglich.
 Das Startrecht in Teamwettbewerben in der Kategorie -18 gilt ab 13 Jahre und 

das der Kategorie 19- ab 17 Jahre.
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